
Basketball

Basketballabteilung

BASKETBAI L jene Ballsporta't, die jahr-

zehntelang rm Abserts des bundesdeutschen
Snor'inle.esses lap. scl^e nl s ch nlr imrrer
mehr n unseren Turnhallen zu etab ieren, wie
auch n "unserem Fall" geschehen, dem SC

Fortuna Bonn.

Uber l5 B- und A-.Jugendliche tra nieren selt
gut e nem Jahr eifrig in Sachen "Give and Go",
Zweier-Kontakt, Abstreifen und Blocken. Ein

mal wöchentlich wird sich be uns fit ge-

schwitzt, um dem langersehnten Ziel, der
Teilnahme am Spielbetr eb der Saison 79180,

gerecht zu werden. Denn wer möchte schon
Nu r-Punktelieferant sein? Um die Sommer-
pause ohne Kond itionseinbuße zu Überstehen,
trafen wir uns im Kottenforst bzw. sportwis
senschaftlichen Institut zu Waldläufen und
" Open-Air-Basketball' '. Weiterhin wollten wir Spielpraxis erhalten und führten somit ernige Freundschaftsspiele

gegen Schulmannschaften des Bonner Raums durch, die sogar recht erfolgreich für uns verliefen. Ob es daran

lag, daß wir so gut oder die Gegner "noch" schlechter als wir waren, wird die kommende Saison hinreichend

beantworten.

Trotz anstehender Punktetabellen und Korbstatrstiken werden wir versuchen, unserem Ausgangsmotiv fur das

BasketbalLspiel treu zu bleiben, näm ich Spaß und Freude am Spiei schlechthin.
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Familen- und Freizeitsport
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Abteilung für Familien- und Freizeitsport

J e-Aufforderung von Sportpolitikern, die im allgemernen wettkampforientie rten Sportvererne sollten sich rn
lre Famllie hinein öffnen und damit dem Vereinssport eine neue Dlmension erschließen, wurde vom SC Fortuna
3onn fruh und bereitwillrg aufgegnffen.

970 hatte d e Grundung der Damensportabteilung unter Eva-Maria Sander einen ersten Akzent rn dieser Rich-
:ung gesetzt Bereits zwei Jahre später erfullte der Verein den famrliensportlichen Auftrag der Dachverbände
lurch dre Bildung der zunächst von Herbert Muller gelerteten "Familren und Freizeitsporäbt"ilrng' ', dre 1974
ion lrmgard Schaaf (zusammen mit Mana Fey, lrmgard Zimmermann und Hannelore kaltmeyer) u[ernommen
.rnd systemat sch aussebaut wurde,

s-
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Familien- und Freizeitsport

^"e Tätigkeit ist, wie es der Name der Abte lung deutl ch ausdrückt, nicht am Wettkampfsport, nicht an Rang-

.abe len oder an Poka en orientiert. Sie soll mit dazu beitragen, das in der Industriegesellschaft wachsende Ange-
::t an Freizeit srnnvoll und positiv, für einen Gewinn an körperlicher Gesundheit und see scher Ausgeglichen-
^etzunutzen.

I e Frau, die nach Erfüllung ihrer hausfraul chen, mütterlichen und oft auch beruflrchen Pflichten einen Entspan
- -,ngsausgleich sucht, soll Gelegenheit erhalten, ihn n der gymnast schen, tänzerischen Bewegung oder im Spiel
_- f nden.

ler Herr des Hauses, nicht selten zur Leibesfülle neigend, ist dankbar dafür, m Verein seinen am Schreibtlsch

-:er an der Werkbank wenig oder aber nur stereotyp bewegten Korper und dam t se ne oft zu sehr auf selne

l:rufswe t {lx erte Denk- und Gefuhlsweit aufzulockern.

- il dies rrotz Tranchma vorgeschriLtener Jal^.e oft recht temoeramentvo ler So el gesch.eht. zeigt. daj das
. . ort des antiken Philosophen vom "homo udens", vom spie enden Menschen, auch heute noch aktue I ist und
.lrr unserem Vere n als Aufgabe aufgefaßt wird.

I "s Spielerische m Sport betonen - das zielt frerl ch n erster Linre auch auf das Kind, auf die Jugend, der nner-
- ' b der Abtei ung besondere Aufmerksamke t gewidmet wird.

. e e cht ist es für diese Arbeit symptomat sch und fur den F nsatz der Verantwortl chen ein wenig Frmut gung

--d Dank gewesen, daß das tausendste Vereinsmrtglied m t Sandra Mayer ein kieines, sportbege stertes, ausge

r.senes Ylädchen aus den Reihen der mittlerweile 260 aktiv f4itwirkenden der Famil en und Fre zeitsportabtei-
-19 war.

- er, auf dem Jugendsektor, ist die Arbeit der Abtelung insofern nicht ausschließlich fre zeitorient ert, als sid

.-ch Vorbereitungskurse zum Erwerb des Sportabzeichens umfaßt,

r Wermutstropfen allerdings fällt ln die ailes in allem posrtrve Abteilungsbilanz: es erw es sich aus naheliegen-
::n Grunden als äußerst schwierig, d e gesamte Famil e aufe ner einzigen sportl chen Ebene zu ntegrieren, d. h.
. e lYitglieder der Famrl e l''1ann und Frau, ]ungen und lYädchen - in der Halle oder auf dem Sportplatz ge-
-e nsam Sport treiben zu assen. Der Fami|en-U niversalsport st eben noch nicht erfunden,

ilr-,r--
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Familien- und Freizeitsport

Auch auf gesellschaftlichem Gebiet erwies es sich als zweckvoll, Erwachsenen- und Kinderfrerzett zu trennen
,vas der Aktivität der Abteilungsmitglieder allerdings kaum Grenzen setzte.

Auch hier verband man " Bewegungstherapie' ' harmonisch und zu allgemeinem Nutzen mit Unterhaltung und
Vergnügen, etwa bei den Wanderungen an Rhein und Ahr, im Siebengebirge oder in der Eifel, die mit Tanz oder
Grtllparties abgeschlossen und abgerundet wurden. Wie es sich für ernen rheinischen Verein gehört, sturzte sich
auch "Fortuna" rege mäßig ins Karnevalsvergnugen, das F F-Abtellungs-Symbol (Familie und Freizeit) dabei frei in
'feucht-fröhlich und fldel' ' ubersetzend.

Was den Erwachsenen recht war, war den Kindern bili g. Sre schwärmten noch lange von ihren Spielnachmitta-
.en, ihren Besuchen in lYärchenvorstellungen, hren Ausflügen zum Wildpark Rolandseck, zu den Winnetou-
Sp elen im sauerländischen Elspe oder zum Kölner Zoo, wo sich die zehnjährige Nicolette Geißler zu einer rei
:enden Schilderung tierischer ' 'Freizeitbeschäftigung " inspirieren ließ.

A s erstes' ' , so schrieb sie, ' 'erblickten w r ein Trampeltier, das sich auf dem Boden wä zte und anscheinend

= n Staubbad nahm, Laut auflachen mußten wir, a s ern Berggonlla in der Hängematte sich schaukeln ließ. Richtig
rst g wurde es, als Bntta einem Affen die Zunge herausstreckte und dieser prompt cas gleiche tat. "

,'/o " LockerungsÜbungen " so spontan und freimütig geleistet werden, kann es um die Freizeitsportabteilung
' - o< qno-tverp ns n rht srhlecht besrellt se r.

lrmgard Schaaf
Abteilungsleiterin

fffi
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Damengrupp€ Kessenich

Herrengruppe

Damengruppe Dransdorf



Familren- und Freizeitsport

tänzerische Gymnastik

E

Hobbygruppe für Ballsportarten

79


